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Respekt – Methoden für  
den pädagogischen Alltag 

Weiterbildung für pädagogische Teams 

Konflikte im pädagogischen Alltag 
Der Alltag ist für Pädagog*innen eine stete Herausforderung: 
Kinder und Jugendliche überschreiten immer wieder Grenzen, 
provozieren, werden frech, stören – untereinander, aber auch 
gegenüber Erwachsenen. Gelingt es nicht, angemessen darauf 
zu reagieren, können aus harmlosen Störungen massive Kon-
flikte entstehen: Bedrohung des sozialen Klimas in der Grup-
pe/Klasse, Beeinträchtigung der Lernfähigkeit der Kinder und 
Jugendlichen, psychische und gesundheitliche Belastung der 
Pädagog*innen können die Folge sein. 
 
Respekt – Methoden für den pädagogischen Alltag 
Die Weiterbildung bietet pädagogischen Teams einen Raum 
an, um eigene Haltungen im Umgang mit Konflikten und 
Grenzverletzungen zu reflektieren und gemeinsame Haltungen 
zu stärken. Damit legen Sie den Boden für wirkungsvolle Inter-
ventionen. Die Weiterbildung vermittelt konkrete und praxis-
taugliche Methoden, wie Pädagog*innen Fairness und Res-
pekt mit den ihnen anvertrauten Kindern und Jugendlichen 
trainieren und wie sie auf alltägliche Konflikte und Grenzver-
letzungen konstruktiv reagieren können. Die Weiterbildung ist 
erlebnisorientiert angelegt: Die Übungen können „am eigenen 
Leib“ erlebt und erlernt werden. Wir arbeiten mit dem von 
Respect! entwickelten Konzept „Hand der Selbstbehauptung“, 
mit dem Konzept „des*der inneren Schiedsrichter*in» sowie 
mit Kampfesspiele®, einer Methode, die dynamischen Körper-
kontakt, Spiel und Ritual integriert (vgl. unsere Website). 
 
Dauer und Kosten 
Die Weiterbildung wird bezüglich Inhalt und Umfang auf die 
Bedürfnisse und Möglichkeiten des jeweiligen Teams zuge-
schnitten. Sie dauert in der Regel zwischen einem halben und 
einem ganzen Tag. Gerne machen wir Ihnen ein Angebot. 

Zielgruppe 
Bestehende pädagogische Teams aus Schulen, Kindergärten, 
Horten, Jugendarbeit, sozialpädagogischen Einrichtungen etc. 
Die Weiterbildung eignet sich auch als Ergänzung oder Auftakt 
zu Selbstbehauptungskursen für die Kinder und Jugendlichen 
in der gleichen Institution. 
 
Themen und Ziele der Weiterbildung 
• Gemeinsame Haltungen entwickeln und stärken 
• Den respektvollen Umgangs zwischen Kindern, Jugend-

lichen und Pädagog*innen fördern 
• Sich für eigene und fremde Grenzen sensibilisieren 
• Verantwortungsübernahme für sein Handeln stärken 
• Den*die innere*n Schiedsrichter*in entwickeln 
• Respekt und Fairness fördern 
• Selbstbehauptungs-Kompetenzen stärken 
• Zusammenhalt im Team fördern 
 
Kursleitung 
Fachmänner* von Respect! In geschlechtergemischten Teams 
leiten wir die Kurse nach Möglichkeit im Tandem mit erfahre-
nen Fachfrauen* aus dem Bereich Selbstbehauptung. 
 
Kontakt und Auskunft 
In einem telefonischen Vorgespräch klären wir Ihre Anliegen 
und Fragen. Anschliessend unterbreiten wir Ihnen ein auf Ihr 
Team und Ihren Bedarf zugeschnittenes Angebot.  
 
Respect! Selbstbehauptung 
Adresse: Trümmlenweg 17, 8630 Rüti 
Telefon:  055 243 44 00 
Mail:  kontakt@respect-sebstbehauptung.ch 
Website:  www.respect-selbstbehauptung.ch 


